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Verantwortungskette

• Schulmail am 26. September 2022

• Entlastung für die anfallenden Aufgaben im Rahmen der 
Verantwortungskette von 0,5 Stunden für das gesamte Schuljahr 
für alle Schulformen der Sekundarstufe I (ausgenommen 
Gymnasium)
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Lehrkräfte

Identifizierung 
von SuS ohne 
bzw. passende 

Anschlussoption

z.B. 
Kammern

Beratung und 
Vermittlung für 
alle SuS ohne 

Anschlusspers-
pektive

Beratungs-
fachkräfte 

Agentur für 
Arbeit und 

/oder 
Jobcenter

Sicherstellung des 
Anschlusses für 

AbsolventInnen der 
allgemeinbildenden 

Schulen

z.B. 
Kammern

z.B. 
Lehrkräfte

. 
Beratungs-
fachkräfte 

Agentur für 
Arbeit und 

/oder 
Jobcenter

„Niemand 
geht in den Ferien 

verloren“

Hinführung zu 
Beratungsangeboten

Hinführung in 
Anschlüsse

Verantwortungskette

10.1 10.2

START

Ferien 11.1

KARL=
Kumulierte Ausbildungsstellenwünsche 

RegionaL*

Beratungs-
fachkräfte 

Agentur für 
Arbeit und 

/oder 
Jobcenter

Erste Verantwortungsketten-
Sprechzeit der 
Arbeitsagentur nach
Identifizierung der SuS

warme Übergabe an die 
Beratungsfachkräfte der Arbeitsagentur 
(1. AP auch für SGB II und XIII)

Zweite Verantwortungsketten-Sprechzeit
der Arbeitsagentur vor den Zeugniskonferenzen

Alle SuS ohne 
Anschlussperspektiven 
erhalten mit Zeugnis 
eine Einladung an ein 
BK zu Beginn des 
Schuljahres

Sicherstellung 
Anschlüsse gemeinsam 
mit allen Partnern
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• 1. frühzeitige Identifizierung durch Lehrkräfte von Schülerinnen und Schülern ohne Anschlussperspektiven; im 
2. Schulhalbjahr zu zwei festen Zeitpunkten 
1. Zeitpunkt: Nach Abschluss des 1. Anmeldezeitraums der BKs (Festlegung durch die jeweilige     

Bezirksregierung) 
2. Zeitpunkt: Spätestens zum Zeitpunkt der Zeugniskonferenz (Festlegung durch kommunale Abstimmung)    

„warme Übergabe“ an die Berufsberatung in die Verantwortungsketten-Sprechzeit
• 2. strukturierter Prozess der Beratung durch Beratungsfachkräfte der Agentur für Arbeit unter Einbezug der 

Jobcenter, der Jugendhilfe und weiterer Partner, prozessbegleitende Beratung der Schülerinnen und Schüler 
entsprechend ihrer individuellen Voraussetzungen bis zur Einmündung in einen passenden Anschluss

Lehrkräfte motivieren die Schülerinnen und Schüler am Beratungsangebot der Agentur für 
Arbeit teilzunehmen

• 3. strukturierter Prozess zur Vermittlung der identifizierten Schülerinnen und Schüler mit allen Partnern, 
koordiniert durch die KoKo unter Beteiligung der Partnern vor den Sommerferien; Übergabe einer Einladung 
zu dem verabredeten Angebot nach den Sommerferien an die Schülerinnen und Schüler durch die Schule, die 
zu diesem Zeitpunkt ohne Anschlussperspektiven sind

• 4. Beratungsangebote in den Sommerferien
• 5. strukturierter Beratungs- und Vermittlungsprozess zu Beginn des Schuljahres für die Zielgruppe der 

Schülerinnen und Schüler, die zum Ende des vergangenen Schuljahres in keinen passenden Anschluss 
eingemündet sind, koordiniert durch die KoKo unter Beteiligung der Partner

• 6. SuS-Befragung „KARL“ an den Berufskollegs sowie Gymnasien und Gesamtschulen nach den 
Sommerferien und strukturierter Beratungs- und Vermittlungsprozess für ausbildungsinteressierte 
Schülerinnen und Schüler
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Lehrerinnen und 
Lehrer 

motivieren 
Schülerinnen 

und Schüler zur 
Teilnahme an 
der Beratung 

der BA

Schule 
teilt 

Anzahl
der
SuS
ohne 
An-

schluss-
pers-

pektive
mit

BK, GY, GE:
KARL (für 

ausbildungsinter
essierte 

Schülerinnen 
und Schüler)

Identifi-
zierung von 
SuS ohne 

Anschluss-
perspektive 

durch die 
Lehrkräfte

Beratungsan-
gebote der BA:

„Verantwortungs-
kettensprechzeit“

Beratungs-
angebote

Koko erstellt 
Einladung mit 
verabredeten 
Angeboten

strukturierter 
Beratungs- und 
Vermittlungs-

prozess 
 Koko

koordiniert

1.nach BK-
Anmeldung
2.Zeugnis-

konferenz 2 Hj.

Frühjahr / vor 
den Sommer-

ferien 

vor den 
Sommer-

ferien
in den 

Sommerferien

Beginn des 
neuen 

Schuljahres
nach den 

Sommerferien

„warme Übergabe“

strukturierter 
Beratungs-

und 
Vermittlungs-

prozess 
 Koko

koordiniert

Lehrerinnen und 
Lehrer 

motivieren 
Schülerinnen und 

Schüler zur 
Teilnahme an 

den Angeboten

Schulebene

Kommunale 
Koordinierungsstelle (Koko) 
Agentur für Arbeit (BA) und 
weitere Partner 

Zeitpunkt

Verantwortungskette
1                  2                  3                 4                 5                    6    

Identifizierung von SuS           Prozess der Beratung                  Abstimmung des Angebots          Beratungsangebote   Beratungs- und Vermittlungsprozess              KARL

Schule 
über-

gibt die 
Ein-

ladung
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